
Das Ergebnis 2017 entspricht den Erwartungen  

HYDRO Exploitation SA, Dienstleistungsunternehmen im Bereich Wasserkraft, ist mit 
dem Geschäftsjahr 2017 zufrieden. Der erwartungsgemässe Umsatzrückgang blieb 
begrenzt. Grossprojekte konnten erfolgreich abgeschlossen werden. 

HYDRO Exploitation SA verzeichnete 2017 einen Umsatz von CHF 79,4 Mio. (CHF 86,4 Mio. 
im 2016). Der erwartete Umsatzrückgang von 8.1% steht im Zusammenhang mit der 
unverändert angespannten Lage im Strommarkt. 

Im Berichtsjahr beliefen sich die Verkäufe an Drittkunden (Kunden ohne Rahmenvertrag) auf 
16% des Gesamtumsatzes. Sie konnten gegenüber dem Vorjahr um 3% gesteigert werden. 
Dies bestätigt die Kompetenzen der HYDRO Exploitation SA und spornt zum weiteren 
Aufbau von ausgewählten Dienstleistungen an. Zu diesem Zweck hat HYDRO Exploitation 
SA ihr Verkaufsteam verstärkt. Ein konsequentes Kostenmanagement ermöglichte ein 
Betriebsergebnis (EBITA) von CHF 3.6 Mio. (CHF 5.3 Mio. im 2016) und ein Nettoergebnis 
von CHF 616‘000 (CHF 1.5 Mio. im 2016). 

Im vergangenen Geschäftsjahr bearbeitete die Unternehmung mehr als 1'500 Verträge. Um 
noch besser auf die Bedürfnisse und die finanziellen Möglichkeiten ihrer Kunden 
einzugehen, treibt HYDRO Exploitation SA die Flexibilisierung ihrer Betriebsdienstleistungen 
weiter voran. Dies mit dem Ziel, das Instandhaltungsniveau der Anlagen an das vom Besitzer 
gewünschte Leistungsniveau anzupassen. 

2017 konnte HYDRO Exploitation SA mehrere Grossprojekte erfolgreich abschliessen, wie 
z.B. die dreijährige Erneuerung des vor über hundert Jahren in Betrieb genommenen 
Kraftwerks Bramois und die Inbetriebsetzung, Anfang 2017, der beiden neuen 
Produktionsgruppen (je 120 MW) der Pumpspeicheranlagen FMHL+. Diese konnten das 
ganze Jahr hindurch optimal betrieben werden, was es dem Kraftwerk ermöglichte, eine 
Rekordproduktion zu erreichen. 

Für das Geschäftsjahr 2018 erwartet HYDRO Exploitation SA keine massgeblichen 
Veränderungen auf dem Energiemarkt. Die Flexibilität und die Qualität der Dienstleistungen 
von HYDRO Exploitation SA sind Garant dafür, dass sie ihre Wettbewerbsfähigkeit und 
Nachhaltigkeit weiterhin gewährleisten kann. 

Die HYDRO Exploitation SA mit Hauptsitz in Sitten wurde im Juni 2002 durch Grande 
Dixence SA, EOS Holding SA und FMV SA gegründet. Später folgten die Romande Energie 
Holding SA (2007) und die Forces Motrices de la Gougra SA (2011). Das Unternehmen ist 
ein Dienstleistungsunternehmen auf dem Gebiet Betrieb und Instandhaltung von 
Wasserkraftanlagen. Per 31.12.2017 beschäftigte sie 403 Mitarbeitende, vom Oberwallis bis 
zum Waadtländer Jura. Gemeinsam betreiben diese 46 Wasserkraftwerke, welche 
zusammen ca. 16% der Wasserkraftenergie der Schweiz produzieren. 
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